
Goldgulden 1629

Das gotische „E“ für Einbeck befindet sich im Tor einer Toranlage, darüber der welfische Löwe.

Auf der Rückseite der gekrönte kaiserliche Doppeladler und Titulatur von Kaiser Ferdinand II.

Landstadt im Herzogtum Braunschweig, erstmals 1158 erwähnt. Zuerst prägte die Stadt 
Stempelbilder auf bereits geprägte Münzen (Gegenstempelung fremder Groschen). Im 17. 
Jahrhundert prägte Einbeck eigene Münzen in größerem Umfang.

https://historisches-museum-frankfurt.de/node/28032 

https://historisches-museum-frankfurt.de/node/28032


Informationen

Stadt Einbeck (Münzstand) 
1629 (Datierung) 

Goldgulden 
Zahlungsmittel 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F20 

Historisches Museum Frankfurt 
Inv. M08993 
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